
Abh. Ber. Naturlmndemus. Görlitz 40, Nr. 1, S. 17 / Leipzig 1965 

Autorreferat eines Vortrages zum 2. Symposium über die naturwissen
schaftliche Forschung in der Oberlausitz in Görlitz am 31. Oktober 1964 und 

1. November 1964 

GOTTFRIED S C HUB E R T : 

Zur Geologie der Oberlausitzer Heidc- und Tclchlandscltaft zwiscllcn 
Rcichwalde/Rictschcn/Nicsky/"ßIücka 

Im Vortrag wurden einige Ergebnisse der ersten geologischen Spezial
kartierung des Meßtischblattes Mücka (4654) mitgeteilt. Morphologisch las
sen sich im Untersuchungsgebiet zwei Komplexe unterscheiden: die flache 
bis flach wellige Talsand- und Gr.undmoränenlandsdlaft und die Hochfläche 
des "Stannewischer Riegels", die zur saaleeiszeitlichen Petershainer End
moräne gehört. 

Der Bereich des Meßtischblattes w ird oberflächig zu etwa 98 % von 
quartären und tertiären Lockerablagerungen eingenommen. Den Rest bil
den paläozoische Grundgebirgsaufragungen, die in Steinbrüchen bei 
Harscha a ufgeschlossen sind. 

Der Lausitzer Hauptabbruch (Reichwalde-Alt-Liebel-8tannewisch) bil
det die Begrenzungslinie zwischen dem auf der Hochscholle gelegenen 
Paläozoikum des GörLitzer Schiefergebirges und den nördlich davon ge
legenen mesozoischen Sedimenten der Lausitzer Kreidemulde. Im Bereich 
der randlichen Steilstellungszone sind Schichten des Rotliegenden und des 
oberen Buntsandsteins erbohrt worden. 

Diskordant auf dem prä tertiären Untergrund lagern die bis 130 m mäch
tigen Sedimente des Tertiär , die dem Ober-Oligozän, dem Miozän und 
dem Pliozän zugeordne t werden. 

Zu den ältesten p.leistozänen Ablagerungen gehören feuersteinfreie 
Schotter der "Bautzener EIbe" und gleichalte Schotter der Neiße. Die 
Elster-Kaltzeit ist durch 2 Eisvorstöße charakterisiert. Der Saale-Eiszeit 
(i. e. S.) entsprechen die Bildungen im Bereich der Petershainer End
moräne und weitverbreitete Geschiebemergel. 

Die südlichen Ausläufer des Breslau-Magdeburger Urstromtales sind 
zwischen Reichwalde und Daubitz zu finden. 

Tektonische Bewegungen während des Te rtiärs und des Pleistozäns gel
ten als sicher. Lokal reichen tek tonisch bedingte Senkungen wahrscheinlich 
auch bis ins Holozän. 

Anschrift des Verfassers: 

Geologie-Ingenieur Gott(ried Schubert, 
VEB Geologische Erkundung Süd, 
92 Fr e i b e rg / S a., Otto-Nuschke-Platz 1 

1/ 17 



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Abhandlungen der Naturforschenden Gesellschaft zu Görlitz

Jahr/Year: 1965

Band/Volume: 40

Autor(en)/Author(s): Schubert Gottfried

Artikel/Article: Zur Geologie der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft
zwischen Reichwalde/Rietschen/Niesky/Mücka 17

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20923
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=69879
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=506308

